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Salinensporthalle: 
Sanierung abgeschlossen und im Budget

Die Salinensporthalle ist seit dem Jahreswechsel fertig sa-
niert und wartet nun auf ihre Nutzung. Aufgrund des Lock-
downs wird die Halle aktuell weder von Schulen oder 
Vereinen genutzt. Sobald aber wieder Sportunterricht oder 
Training in den Schulen oder Vereinen angeboten werden, 
wird auch die Salinensporthalle genutzt werden können.

Die Halle wurde seit den Pfi ngstferien 2020 saniert. Un-
ter anderem wurde eine Kernsanierung der Elektroanlage 
durchgeführt, die Lüftungsanlage wurde ertüchtigt und auf-
gestockt, die Heizungsanlage wurde erweitert, die Duschar-
maturen erneuert und das Dach kernsaniert.

Viel Wert wurde auch auf die Beleuchtung gelegt. Diese 
wurde im ganzen Haus komplett auf hocheffi ziente LED 
umgestellt und mit Sensorik zur Präsenzmeldung und Ta-
geslicht-Orientierung ausgestattet. Im großen Hallenraum 
wurde die LED-Beleuchtung in Deckenstrahlplatten integ-
riert. Diese sind Teil der neuen Heizungsanlage, die sich 
zudem durch ein neues Blockheizkraftwerk auszeichnet. In 
Kombination mit der erweiterten Lüftungsanlage und dem 
sanierten Shed-Dach, in dem eine hochwertige Dämmebe-
ne eingebaut wurde, erfüllt die Salinensporthalle nun wieder 
die neusten energetischen Anforderungen.

Insgesamt ist die Sanierung der Salinensporthalle gut ab-
gelaufen und im Budget von 2,4 Mio. Euro geblieben. Die 
umfassende Sanierung ist nur durch knapp 800.000 € an 
Fördermittel vom Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg, der kom-
munalen Sportstättenförderung sowie 
dem Projektträger Jülich und dem 
Ausgleichsstock möglich gewesen. 
Dies sind konkret aus dem Aus-
gleichstock 300.000 €, von der 
kommunalen Sportstättenför-
derung 348.000 €, aus dem 
Programm KlimaschutzPlus 
BW rund 74.000 € und vom 
Projektträger Jülich im Rah-
men Nationalen Klimaschut-
zinitiative rund 49.000 € für 
die Beleuchtung und rund 
22.000 € für die Lüftung.
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Rathaus öffnet schrittweise
Verwaltung öffnet wieder
Ab Montag, 22. Februar werden die Dienststellen der Stadt-
verwaltung sowie die Ortsverwaltungen wieder für Publi-
kumsverkehr geöffnet. Eine vorherige Terminvereinbarung ist 
weiterhin erforderlich und kann ab sofort getroffen werden. 
Die Kontaktdaten der jeweils zuständigen Mitarbeiter finden 
Sie auf der städtischen Website www.bad-duerrheim.de oder 
über die Zentrale, Tel. 07726/666-0.
  Für den Bereich Bürgerdienste steht Ihnen die 
 Telefonnummer 07726/666-224 oder die Mailadresse 
 buergerdienste@bad-duerrheim.de zur Verfügung.
  Für das Gewerbeamt steht Ihnen die 
 Telefonnummer 07726/666-260 oder die Mailadresse 
 daniela.frei@bad-duerrheim.de zur Verfügung.
  Für den Bereich Soziales steht Ihnen die 
 Telefonnummer 07726/666-220 oder die Mailadresse 
 soziales@bad-duerrheim.de zur Verfügung.
  Für die Steuerstelle steht Ihnen die 
 Telefonnummer 07726/666-213 oder die Mailadresse 
 steuerstelle@bad-duerrheim.de zur Verfügung.
  Für das Standesamt/Friedhofsverwaltung/Grundbuch-

einsichtsstelle steht Ihnen die 
 Telefonnummer 07726/666-226 oder die Mailadresse 
 standesamt@bad-duerrheim.de zur Verfügung.
  Für den Bereich des Bauwesens steht Ihnen die 
 Telefonnummer 07726/666-233 oder die Mailadresse 
 bauwesen@bad-duerrheim.de zur Verfügung

Wichtiger Hinweis für alle Autoren der  
Bad Dürrheimer Nachrichten: 

Umstellung auf das neue  
Redaktionssystem ARTIKELSTAR

In KW 10/2021 erfolgt die Umstellung auf das neue Re-
daktionssystem „Artikelstar“. Daher sollten nur noch Artikel 
im Redaktionssystem „NOS“ bis einschließlich KW 9/2021 
eingestellt werden. Danach ist die Eingabe nur noch im 
neuen Redaktionssystem möglich. Bitte beachten Sie, dass 
Dauerartikel nicht in das neue Redaktionssystem übernom-
men werden. Diese müssen neu eingegeben werden.

Keine Spendensammlung für Impfbus der 
Stadt
Aktuell kommt es wohl zu Werbeanrufen von einer vermeint-
lichen Werbeagentur, die im Namen der Stadt Geld für einen 
Bus sammelt, der Senioren zu den Impfterminen fahren soll. 
Die Firmen sollten sich in Form von Werbung beteiligen, da-
mit die Stadt den Bus finanzieren könne. Eine solche Aktion 
wird von der Stadtverwaltung nicht unterstützt. Die Anrufer 
sind nicht von der Stadtverwaltung autorisiert.
In der Vergangenheit wurden solche Bus oder Anhänger, 
beispielsweise schon für die Jugendarbeit durch ähnliche 
Formate finanziert. Hier muss aber ein offizielles Anschreiben 
der Stadtverwaltung bzw. von Bürgermeister Berggötz im 
Vorfeld verteilt worden sein.

Neuer Mitarbeiter
Mülhaupt übernimmt für Stamer
Mit Jonathan Mülhaupt hat diese Woche der neue Kunden-
bereichsleiter im Bereich Gremiendienste seine Arbeit bei der 
Stadtverwaltung aufgenommen. Zudem ist Mülhaupt auch der 
stellvertretende Fachbereichsleiter für den Fachbereich 1 „Bil-
dung, Soziales & Politik“. Er folgt damit auf Stefan Stamer, der 
die Stadtverwaltung auf Ende Februar verlassen wird.
Der 25-Jährige Mülhaupt lebt in Rottweil und hat bis zuletzt 
Public-Management in Kehl studiert, was er nun mit seinem 
Bachelor-Abschluss beendet hat. In seinem Studium hat er 
den Bereich Kommunalpolitik vertieft und ist damit optimal für 

seine neuen Aufgaben vorbereitet. Neben den Gremiendiens-
ten, was unter anderem Vorbereitung, Nachbereitung und 
Protokollführung von Sitzungen der kommunalen Gremien so-
wie die Beantwortung von Anträgen und Anfragen aus dem 
Gemeinderat umfasst, wird sich Jonathan Mülhaupt auch 
um die Partnerstädte und den Bereich Wahlen kümmern. 
Vor seinem Studium hat er beim Landratsamt in Rottweil 
die Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten durchlaufen.
Die Stelle Gremiendienste war im letzten Jahr neu geschaffen 
worden, um die kommunale Gremienarbeit zu bündeln und 
zu stärken.

Sie benötigen Hilfe? 
Die Bürger Börse Bad Dürrheim steht mit 
zahlreichen Helfern bereit, um Menschen 
während der Krise im Alltag zu helfen: 
-  Einkaufen - wenn noch etwas fehlt 
-   Botengänge - wenn ein Päckchen verschickt werden 

soll
-  Telefonate - um einfach mal zuzuhören 
-   Alltagshilfe - wenn die Katze zum Tierarzt muss oder 

telefonische IT-Beratung
Wer Hilfe sucht wendet sich an den Kundenbereich Sozi-
ales der Stadtverwaltung Bad Dürrheim:
Rufen Sie uns an:  07726 / 3 89 93 98 
      07726 / 3 89 99 30

Defekte Straßenbeleuchtung melden
Rund 2.000 Leuchten sorgen in Bad Dürrheim mit allen 
Stadtteilen für eine zuverlässige und umwelt-
freundliche Straßenbeleuchtung. Die Anlagen 
werden laufend kontrolliert und gewartet. 
Trotzdem kann es einmal zu einer Störung 
kommen. Werden Sie auf eine defekte Beleuch-
tungsanlage aufmerksam, ein Mast wurde
umgefahren oder ein Straßenzug ist dunkel? 
Wir sind auf Ihre Hilfe angewiesen und bitten um Mittei-
lung, wenn irgendwo etwas nicht funktioniert.
Zur Meldung können Sie sich gerne telefonisch (07726 
666-234) oder per E-Mail (ute.graf@bad-duerrheim.de) an 
Frau Graf, Mitarbeiterin des Tiefbauamtes, wenden. Sie 
wird Ihre Meldung weiterleiten. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Kostenlose Versicherungsberatungen jederzeit möglich. 
Telefonische Anmeldung unter Tel. 07726 216 vormittags 
erbeten.
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Der Schwarzwald-Baar-Kreis
informiert

Landwirtschaftsamt:  
Regelungen bei Düngung beachten
In der Landwirtschaft beginnt jetzt wieder die Zeit der Dün-
gung. Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Schwarz-
wald-Baar-Kreis weist darauf hin, dass hierbei zum Teil zu-
sätzliche Auflagen beachtet werden müssen.
Je nachdem, in welchem Gebiet die Ackerfläche liegt, gilt 
es die entsprechenden Regelungen einzuhalten. Wer wissen 
möchte, wie seine Ackerfläche eingestuft wurde und welche 
Regelung hier beachtet werden muss, kann dies unter www.
sbk.landwirtschaft-bw.deeinsehen.
Im Schwarzwald-Baar-Kreis sind alle Flächen im Wasser-
schutzgebiet „Marbacher Tal 326064‘‘ in ein Nitratgebiet (Ro-
tes Gebiet) eingestuft. 
Als eutrophiertes Gebiet (Gelbes Gebiet) wurden im Schwarz-
wald-Baar-Kreis Flächen in Villingen-Schwenningen, Bad 
Dürrheim, Tuningen, Dauchingen, Niedereschach, Königsfeld 
und St. Georgen sowie das gesamte Einzugsgebiet der Es-
chach eingestuft.
In Gebieten mit einer hohen Stickstoffbelastung des Grund-
wassers (Rote Gebiete) oder einer Eutrophierung von Ober-
flächengewässern mit Phosphat (Gelbe Gebiete) müssen 
zusätzliche Auflagen bei der Düngung eingehalten werden. 
Bestimmte Betriebe in wenig belasteten Gebieten (Grüne Ge-
biete) können im Gegenzug Erleichterungen erhalten. 
Die Maßnahmen und Erleichterungen sind in der Baden-
Württembergischen Verordnung der Landesregierung zu 
Anforderungen an die Düngung in bestimmten Gebieten 
zum Schutz der Gewässer vor Verunreinigungen (VODüV-
Gebiete) vom 17. Dezember 2020 festgeschrieben.

Generationentreff LebensWert

Strickwarenverkauf im Generationentreff 
Tatsächlich ist die 
Auswahl riesengroß. 
Man weiß nicht, 
was man mehr be-
wundern soll: Die 
kuscheligen bunten 
Wollsocken in allen 
Größen, die Pullis, 
Schals oder Mützen, 
die im Schaufenster 
des Mehrgeneratio-
nenhauses ausgestellt 
sind. Die Strickdamen 
treffen sich normaler-

weise jeweils dienstags von 14 - 17 Uhr im Generationentreff 
zum gemeinsamen Handarbeiten. 
Ein persönliches Treffen ist derzeit nicht möglich. Unter dem 
Motto: „Stricken macht glücklich – besonders im Lockdown“, 
klappern nun die Stricknadeln der Mitglieder des „Lustigen 
Nähkörbles“ im eigenen Wohnzimmer. Zur Tradition der Grup-
pe gehört es, dass man die gefertigten Handarbeiten diens-
tags zum Verkauf anbietet. Den Erlös spendet die Gruppe 
seit ihrem Bestehen der Kinderkrebsklinik in Freiburg. Das will 
man auch in Pandemie-Zeiten nicht aufgeben. Die fertigen 
Handarbeiten können deshalb ab sofort bei Luzi Albrecht, 
Telefon 07726/6699750, bestellt werden. Gleichzeitig ist auch 
ein Abholtermin immer wöchentlich für den Dienstagnachmit-
tag vor dem Generationentreff LEBENSWert, Viktoriastr. 7, 
Bad Dürrheim, zu vereinbaren. 

Bürgerschaftliches Engagement

Koordinierungsstelle BE
Maria Bucher 
Bad Dürrheim, Rathaus, Luisenstraße 4 
Tel. 0151 61960042
E-Mail: maria.bucher@bad-duerrheim.de

Städtische Behindertenbeauftragte
Inge Teichert
Tel. 07726 3891245 
Hinterlassen Sie Frau Teichert gerne Ihre 
Nachricht mit Ihrer Telefonnummer auf dem 
Anrufbeantworter. Frau Teichert ruft Sie 
gerne zurück. 

E-Mail: teichertinge@web.de

Generationentreff LEBENSWert 
Mehrgenerationenhaus
Bad Dürrheim, Viktoriastraße 7 
Tel. 07726 3890337 

E-Mail: info@generationentreff-lebenswert.de 

Nachbarschaftshilfe
Der Nachbarschaftshilfeverein schafft die Rahmenbedingun-
gen dafür, dass gegenseitige und zuverlässige Hilfe in Bad 
Dürrheim leichter entstehen kann. Er leistet damit einen Bei-
trag, dass pflegende Angehörige entlastet werden, ältere 
Menschen möglichst lange im gewohnten Umfeld weiterleben 
und Familien Unterstützung und Entlastung finden können. 
Wir vermitteln:
•	Hilfe bei Einkäufen und Besorgungen
•	Begleitdienste (Behörden, Arzt, Veranstaltungen, …)
•	Unterstützung in Wohnung, Haus und Garten
•	Kleine technische Hilfen im Alltag
•	Individuelle Hilfe und Entlastung im Familienalltag
•	Alltagsbereicherung: Spaziergänge, Zuhören, etc.
•	Entlastung pflegender Angehöriger
•	Veranstaltungen, Schulungen für pflegende Angehörige und 
Helfer/-innen  

Für alle Bereiche suchen wir Helferinnen und Helfer
Wir organisieren den Versicherungsschutz, eine Aufwandsent-
schädigung und bieten Infoveranstaltungen an. 
Aktuell stellen wir bei Bedarf auch Alltags-Masken und für 
Gefährdete FFP2-Masken zur Verfügung.
Kontakt und weitere Informationen:
"Hilfe mit Herz und Hand e.V.“, Tuninger Str. 2, 
78073 Bad Dürrheim, Telefon: 07706 9228320, 
E-Mail: info@nachbarschaftshilfe.help
Bürozeit: Mittwoch 10:00 bis 12:00 Uhr
Büroteam: Regina Basch, Corinne Gail 
Außerhalb der Bürozeiten bitte Name und Telefonnummer auf 
Anrufbeantworter (AB) hinterlassen. Wir rufen zurück.
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Koordination der Hilfsanfragen:  
Kernstadt: Barbara Durul und Skarlet Dietrich
Telefon: 07706 9228321 
(bei Abwesenheit Name/Telefonnummer auf AB hinterlassen)
Hochemmingen, Sunthausen, Biesingen: Ingrid Krickl
Telefon: 07706 9228320 
(bei Abwesenheit Name/Telefonnummer auf AB hinterlassen)
Ober- und Unterbaldingen: Ursula Rosenstiel
Telefon: 07706 9228320 
(bei Abwesenheit Name/Telefonnummer auf AB hinterlassen)
Öfingen: Edeltraud Schlenker
Telefon: 07706 9228320 
(bei Abwesenheit Name/Telefonnummer auf AB hinterlassen)
Für den Vorstand: Erwin Nopper und Ingrid Krickl
Wir werden unterstützt aus Mitteln der Pflegeversicherung. 

Abfallkalender Kernstadt
Donnerstag, 18. Februar
Restmüll, 2-wöchentlich
Biomüll
Donnerstag, 25. Februar
Restmüll, wöchentlich
Biomüll, wöchentlich

Umwelt aktuell

Öffnungszeiten 
Recyclingzentrum Bad Dürrheim

     (an der alten B27/33) 
   Mittwoch  14 - 18 Uhr
   Samstag   9 - 14 Uhr

Wertstoffhof Oberbaldingen
   01. November bis 14. März:
   Samstag   10 - 13 Uhr
   15. März bis 31. Oktober: 
   Mittwoch   17 - 19 Uhr
   Samstag   09 - 13 Uhr  

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderates
Eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Don-
nerstag, 25.02.2021 im Haus des Bürgers - Siedersaal um 
18:00 Uhr statt.
TAGESORDNUNG
1. Fragemöglichkeit für Einwohner
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Vorstellung Projektkonzeption - Bebauung Südtor
4.  Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes Sonnenstra-

ße/Waldstraße
5. Umgang mit Kindergartengebühren für Januar und Februar
6.  Anhebung der Entgelte für das Mittagessen in den städ-

tischen Schulen/Kindertagesstätten
7.  Festsetzung der Ausgleichsleistungen 2019 für die durch 

Erfüllung der gemeinwirtschaftlichen Verpflichtungen verur-
sachte Nettokosten der Kur- und Bäder GmbH

8.  Dorfhelferinnenwerk Sölden/Station Bad Dürrheim
  Zustimmung zur Vertragsänderung i.Z. mit der Einführung 

stationsübergreifender Einsatzleitungen
9. Verschiedenes
10. Benennung der Urkundspersonen
gez. Jonathan Berggötz
Bürgermeister

Wir gratulieren

Coronavirus: Derzeit keine Besuche bei Jubilaren
Zum Schutz von Seniorinnen und Senioren finden aufgrund 
der aktuellen Lage keine Besuche der Stadtverwaltung bei 
Alters- und Ehejubilaren statt. Die Urkunden vom Ministerprä-
sidenten sowie ein Glückwunschbrief von Bürgermeister Jo-
nathan Berggötz werden eingeworfen bzw. an der Haustür 
übergeben. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Stadtverwaltung übermittelt den Jubilaren die herzlichsten 
Glück- und Segenswünsche.

21.02.2021 Frau Lidia Schiavone
    Ziegleistraße 15 zum 85. Geburtstag
22.02.2021 Herrn Josef Straub
    Schubertweg 6 zum 80. Geburtstag
23.02.2021 Herrn Herbert Mucha
    Von-Langsdorff-Weg 6 zum 95. Geburtstag

Zu verschenken

Haben Sie auch etwas zu verschenken?
Wenn ja, dann können Sie das jeweils bis zum Redaktions-
schluss, montags um 10 Uhr (Änderungen bitte beachten), der 
Stadtverwaltung, Redaktion Bad Dürrheimer Nachrichten, Tel. 
07726 666-203 oder 666-179 sowie per E-Mail unter bdn@
bad-duerrheim.de mit Angabe aller Daten (Kurzbeschreibung 
des Gegenstands, Name, Adresse, Telefonnummer) mitteilen. 
In der kommenden Ausgabe der Bad Dürrheimer Nachrichten 
werden die Mitteilungen dann kostenlos veröffentlicht. Bitte 
beachten Sie, dass Tiere aus tierschutzrechtlichen Gründen 
nicht veröffentlicht werden.

Bereitschaftsdienste

NOTRUFE

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
DRK Krankentransporte 07721 19222
Polizeiposten Bad Dürrheim 07726 939480
nach Dienstschluss/an Sonn- + Feiertagen:
Polizeirevier Schwenningen 07720 8500-0

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Notfallpraxen im Schwarzwald-Baar Klinikum, 
Klinikstraße 11, 78052 Villingen-Schwenningen

Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche
Montag - Donnerstag:   19 bis 21 Uhr
Freitag:       18 bis 21 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag:   9 bis 21 Uhr

HNO-Notfallpraxis
Samstag/Sonntag/Feiertag:  10 bis 20 Uhr

Notfallpraxis für Erwachsene
Während der Pandemie befindet sich die Notfallpraxis 
für Erwachsene in der Klinikstraße 3, 78052 Villingen-
Schwenningen
Montag - Donnerstag   18 bis 22 Uhr
Freitag        16 bis 22 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag:   8 bis 22 Uhr 



9Woche 7Bad Dürrheimer NachrichtenDonnerstag, 18. Februar 2021

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01803 222555-65
Giftnotrufzentrale  0761 19240

Tierärztlicher Notdienst
VetZentrum Schabelhof Bad Dürrheim  07726 3789999

APOTHEKEN (unter der Woche ab 20.00 Uhr)

18.02.2021:  Staufen-Apotheke Schwenningen
           Tel.: 07720 - 50 88
           Dauchinger Str. 20, Schwenningen
19.02.2021:  Apotheke Unterkirnach
           Tel.: 07721 - 5 39 70
           Villinger Str. 2, Unterkirnach 
           Rieten-Apotheke Schwenningen
           Tel.: 07720 - 3 71 18
           Rietenstr. 52, Schwenningen
20.02.2021:  Salinen-Apotheke Bad Dürrheim
           Tel.: 07726 - 79 59 
           Bahnhofstr. 4, Bad Dürrheim 
           Vita Apotheke Villingen 
           Tel.: 07721 - 99 07 70
           Neuer Markt 1, Villingen
21.02.2021:  Alleen-Apotheke Schwenningen 
           Tel.: 07720 - 8 32 50 
           Alleenstr. 29, Schwenningen 
           Kur-Apotheke St.Georg
          Tel.: 07726 - 3 25 
           Friedrichstr. 7 A, Bad Dürrheim 
22.02.2021:  Johannis-Apotheke 
           Tel.: 07726 - 3 66 
           Salzstr. 2, Bad Dürrheim 
           V&S Apotheke in der Klinikstraße 
           Tel.: 07721 - 29 67 70 
           Klinikstr. 3, Villingen 
23.02.2021:  Berthold-Apotheke Villingen 
           Tel.: 07721 - 2 51 55 
           Romäusring 23, Villingen 
           Stadt-Apotheke Trossingen 
           Tel.: 07425 - 61 83
           Löhrstr. 5, Trossingen 
24.02.2021:  Apotheke im Culinara
           Tel.: 07720 - 9 99 98 35 
           Austr. 18, Schwenningen 
           Einhorn-Apotheke Blumberg 
           Tel.: 07702 - 47 98 00 
           Winklerstr. 5, Blumberg
25.02.2021:  Delta-Apotheke Villingen 
           Tel.: 07721 - 5 61 96
           Am Riettor 4, Villingen 
           Sonnen-Apotheke am Bahnhof
           Tel.: 0771 - 92 03 05 40 
           Bahnhofstr. 12, Donaueschingen

BEREITSCHAFTSDIENSTE DER STADT

Wasserversorgung 07726 929973
nach Dienstschluss/an Sonn- + Feiertagen: 0171 7718355
Abwasserbeseitigung 07706 1020
nach Dienstschluss/an Sonn- + Feiertagen: 0171 9908811
Strom Kernstadt Energiedienst AG
Service-Nummer 07623 92-1800
Störungs-Nummer 07623 92-1818
Strom Stadtteile EnBW AG
Störungs-Nummer 0800 3629-477
www.störungsauskunft.de
Gasversorgung
ZVB Villingen-Schwenningen 07721 40504444

SONSTIGE HILFSDIENSTE

Telefonseelsorge 0800 1110111
Evang. Sozialstation Bad Dürrheim 07726 8782

Kath. Sozialstation Bad Dürrheim 07721 98730
Bad Dürrheimer Pflegeservice 07726 939715
Ambulanter Pflegedienst Casa Vitale 07726 9224-0
Ambulanter Dienst Betreuung und 
Pflege zuhause 07726 311400

Dorfhelferinnenstation Bad Dürrheim
Einsatzleitung Stadt Bad Dürrheim  07726 666-220
Hebammenpraxis Beate Andersen 07726 928228
Caritasverband Schwarzwald-Baar-Kreis
Sozialdienst  0771 83228-11
Sozialpsychiatrischer Dienst  07721 8407-30
Hospizbewegung Schwarzwald-Baar-Kreis
Begleitung für Schwerstkranke, 
Sterbende und Angehörige 07721 408735

Kirchliche Nachrichten

Für den Inhalt der nachfolgenden Mitteilun-
gen ist der/die jeweilige Verein/Organisation
verantwortlich. Eine Überprüfung durch die 
Stadtverwaltung erfolgt nicht. Die Stadtver-
waltung kann deshalb auch keine Gewähr für 
die Richtigkeit übernehmen.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Dürrheim

Pfarrer Michael Fischer Tel.: 07726 93874-12
Pfarrbüro Melanie Wildgruber Tel.: 07726 93874-0
Pfarrbüro Marianne Weiß Tel.: 07726 93874-18

Öffnungszeiten: mittwochs & freitags: 9.30- 12.00 Uhr
pfarrbuero@kath-badduerrheim-se.de
www.kath-badduerrheim-se.de

Der Pfarrgemeinderatsvorstand hat sich in seiner letzten 
Besprechung darauf geeinigt, dass im Februar vorsichtig 
weitere Gottesdienste dazu genommen werden.
So findet ab sofort die Freitagsmesse in Bad Dürrheim wie-
der statt und sonntags wird es im Wechsel jeweils in einem 
Ortsteil eine 10:00 Uhr-Messe geben.

Kath. Kirche St. Johann  
Bad Dürrheim

Freitag, 19. Februar
17:55 Uhr  Rosenkranz
18:30 Uhr  Messfeier
Samstag, 20. Februar
18:30 Uhr  Vorabendmesse zum Sonntag
Sonntag, 21. Februar
10:00 Uhr  Messfeier

Kath. Kirche St. Peter und Paul  
Hochemmingen

Sonntag, 21. Februar
10:00 Uhr  Messfeier

Kath. Kirche St. Mauritius  
Sunthausen

Sonntag, 21. Februar
An diesem Wochenende wird in Sunthausen keine Messfeier 
stattfinden.
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Kath. Kirche St. Gallus  
Unterbaldingen

Sonntag, 21. Februar
An diesem Wochenende wird in Unterbaldingen keine Mess-
feier stattfinden.

evangelische & katholische Kurseelsorge

Evang. Kurseelsorge
Pfarrer Bernhard Jaeckel
Johanniterweg 13
Tel. 07726 310 oder 07726 8468
Kath. Kurseelsorge
Pastoralreferent Josef Hofmann
Schulstraße 1
Tel. 07726 9387421

Evang. Johanneskirche  
Bad Dürrheim

Pfarrer Bernhard Jaeckel,  Tel. 07726 310
Pfarramtssekretärin Andrea Held,  Tel. 07726 8468
badduerrheim@kbz.ekiba.de
www.evkirche-bd.de

Die Gottesdienste sowie alle Gruppen und Kreise sind bis 
einschließlich 28.02.2021 weiter ausgesetzt.
Videogottesdienste sind über die Homepage zugänglich.
Jugendarbeit und Konfirmandenunterricht sind online möglich.
Bitte konsultieren Sie das Pfarramt, wo immer möglich, nur 
telefonisch.

Evang. Kirchengemeinde  
Oberbaldingen

www.kirche-oberbaldingen.de
Vakanzvertreter Pfarrer Bernhard Jaeckel, Tel. 07726 310
Pfarramtssekretärin Andrea Held, Tel. 07706 919223

Die Gottesdienste finden bis einschließlich 21. Februar 2021 
aufgrund des Lockdowns nicht statt.

Evang. Kirchengemeinde  
Öfingen

Pfarrbüro  Tel. 07706 230
Pfarrerin Ott Tel. 07706 9236734

Der Kirchengemeinderat Öfingen hat aufgrund der aktuel-
len Coronasituation beschlossen, dass bis einschließlich 
7. März leider keine Präsenzgottesdienste stattfinden.

Tagsüber ist die Kirche für das stille Gebet geöffnet.

Kath. Pfarrgemeinde St. Priska  
Ippingen/Öfingen

Offiziell dürfen seit dem 4. Mai 2020 in Baden-Württem-
berg wieder Gottesdienste stattfinden.
Das geht aus der Corona-Verordnung des Landes hervor. Wir 
bitten die Bevölkerung daher, auf die aktuellen Hinweise in 
den Printmedien und den Internetseiten der Kirchengemein-
den zu achten. 

Christliche Evangeliums-Gemeinde  
Bad Dürrheim, Auf Stocken 2

Offiziell dürfen seit dem 4. Mai 2020 in Baden-Württem-
berg wieder Gottesdienste stattfinden.
Das geht aus der Corona-Verordnung des Landes hervor. Wir 
bitten die Bevölkerung daher, auf die aktuellen Hinweise in 
den Printmedien und den Internetseiten der Kirchengemein-
den zu achten. 

Vereinsmitteilungen

FC 1919
Bad Dürrheim e.V.

Teil 1 von 4 der Kabinensanierung wird diese Woche fer-
tiggestellt. Die große Kabine erstrahlt dann im neuen Glanz 
und in den Vereinsfarben. Anfang März wird die neue Mit-
gliedskarte = Vorteilskarte an den Start gehen. Die Mitglieder 
werden in den kommenden 1-2 Wochen über die Vorteile der 
teilnehmenden Betriebe und Geschäfte schriftlich und aus-
führlich informiert. In den nächsten Wochen wird auch eine 
neugestaltete, moderne Homepage geschaltet. Im sportlichen 
Bereich sind die Planungen für die neue Saison für die Ak-
tivität und den Nachwuchs auf Hochtouren. Die Spieler- und 
Trainergespräche beginnen ab dieser Woche. Ziel ist es, den 
Kader der 1. und 2. Mannschaft zu halten und nur noch 
auf wenigen Positionen sich zu verstärken. Dazu steht dem 
Spielausschussvorsitzenden ein Gremium von 5 Personen 
zur Verfügung, die die sportliche Zukunft des Vereins weiter 
ausbauen und optimieren soll. 
Weiterhin bietet unsere Schabelstube "The Greek Deli" den 
Abhol- und Lieferservice an und freuen sich über Ihre Be-
stellungen.

Kneipp-Verein Bad Dürrheim

Kneipp-Tipp für daheim: Warmes Fußbad
Es muss nicht immer kaltes Wasser sein! Diesmal zeigen wir 
eine Kneippsche Anwendung mit warmem Wasser. Dies ist 
eine gute Einschlafhilfe, stärkt die Abwehrkräfte und harmo-
nisiert die Körperfunktionen im Bauch.
Und so wird´s gemacht:
Man füllt eine Fußbadewanne mit 36 - 39 Grad warmen 
Wasser und bleibt max. 20 Minuten mit beiden Füßen darin. 
Im Anschluss in der Dusche kurz mit kaltem Wasser knie-
abwärts abstrahlen. Bei Venenproblemen (Krampfadern) sollte 
die Fußbadewanne nur bis zum Knöchel gefüllt werden.
Das warme Fußbad ist ideal für alle, die oft kalte Füße und 
Hände haben und kann auch bei chronischen Infekten der 
oberen Atemwege Besserung bringen.
Der Kneipp-Verein Bad Dürrheim wünscht gutes Gelingen bei 
diesem Wohlfühl-Tipp.
Videos zum Tipp finden Sie auf Instagram: kneippbund_de 
und Youtube: Kneipp-Bund e.V.

Impressum 

Herausgeber:  
Stadt Bad Dürrheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG, 
78628 Rottweil,  
Durschstraße 70,  
Telefon 0741 5340-0,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und mitteilungen: 
Bürgermeister Jonathan Berggötz, 
78073 Bad Dürrheim, Luisenstraße 4, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

InformATIonen

Manuskripte für die Bad Dürrheimer 
Nachrichten sind jeweils bis spätes-
tens Montag, 10 Uhr bei der Stadtver-
waltung einzureichen. Ist ein Feiertag 
in der Erscheinungswoche, ist bereits 
am Freitag, 10 Uhr Redaktionsschluss. 
 

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
rottweil@nussbaum-medien.de 
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Stadtteil Biesingen

Öffnungszeiten

Die Ortsverwaltungen und das Service-Center sind ab 
Montag, dem 22. Februar, mit vorheriger Terminabsprache 
wieder für den Publikumsverkehr geöffnet.
Mittwoch   10.45 - 12.45 Uhr
     16.00 - 18.30 Uhr
     17.30 - 19.00 Uhr (OV)
Tel./Fax   07706 219
E-Mail    biesingen@bad-duerrheim.de

Abfallkalender
18.02.  Restmüll 14-tägl. und Biomüll
24.02.  Altpapier

Stadtteil Hochemmingen

Öffnungszeiten

Die Ortsverwaltungen und das Service-Center sind ab 
Montag, dem 22. Februar, mit vorheriger Terminabsprache 
wieder für den Publikumsverkehr geöffnet.
Montag   08.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch   18.45 - 20.15 Uhr
     18.00 - 20.00 Uhr (OV)
Donnerstag  08.30 - 12.30 Uhr
Tel./Fax   07726 316
E-Mail    hochemmingen@bad-duerrheim.de

Unsere Altersjubilare

22.02.  Hans-Rudolf Lang 
   Hirschhalde 1   80. Geburtstag
24.02.  Rudolf Grimm 
   Sommerhalde 15   80. Geburtstag

Abfallkalender
18.02.  Restmüll 14-tägl. und Biomüll
24.02.  Altpapier

Stadtteil Oberbaldingen

Öffnungszeiten

Die Ortsverwaltungen und das Service-Center sind ab 
Montag, dem 22. Februar, mit vorheriger Terminabsprache 
wieder für den Publikumsverkehr geöffnet.

ServiceCenter Ostbaar
(ehemalige Ortsverwaltungen Ober- und Unterbaldingen)
Hauptstraße 57
Tel.:    07706 9228788
E-Mail:    servicecenter@bad-duerrheim.de

Öffnungszeiten:
Montag:    14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag:   08:30 - 13:00 Uhr
Mittwoch:   08:30 - 12:30 Uhr
Freitag:    15:00 - 18:00 Uhr
Samstag:   08:30 - 11:30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerinnen
Frau Luzia Wölfle   (Montag - Mittwoch)
Frau Petra Messmer  (Freitag und Samstag)

Sprechzeiten Ortsvorsteher Karlheinz Ullrich
Montag:   16 - 17:30 Uhr
Mittwoch:  18 - 19:00 Uhr
Tel.:    07706 9228789

Abfallkalender
Donnerstag, 18.02.  Restmüll, 14-täglich
       Biomüll
Mittwoch, 24.02.   Altpapier
Donnerstag, 25.02.  Restmüll, wöchentlich
       Biomüll, wöchentlich

Ketä Fätzä aus Oberbaldingen
Die Ketä Fätzä aus Oberbaldingen waren dieses Jahr an den 
närrischen Tagen nicht mit ihren Trommeln im Ort zu hören 
und zu sehen. Allerdings waren sie am Ortseingang präsent. 
Auf Initiative der Narrenzünfte von Unter- und Oberbaldingen 
wurde dort eine Narrenstation aufgebaut, die die Blicke vieler 
Leute auf sich zog.

Stadtteil Öfingen

Öffnungszeiten

Die Ortsverwaltungen und das Service-Center sind ab 
Montag, dem 22. Februar, mit vorheriger Terminabsprache 
wieder für den Publikumsverkehr geöffnet.
Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr
    16.15 – 18.00 Uhr (OV)
Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr
Tel.    07706 206
Fax   07706 3499872
E-Mail   oefingen@bad-duerrheim.de

Abfallkalender
Donnerstag, 18.02.  Restmüll, 14-täglich
       Biomüll
Mittwoch, 24.02.   Altpapier
Donnerstag, 25.02.  Restmüll, wöchentlich
       Biomüll, wöchentlich
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Stadtteil Sunthausen

Öffnungszeiten

Die Ortsverwaltungen und das Service-Center sind ab 
Montag, dem 22. Februar, mit vorheriger Terminabsprache 
wieder für den Publikumsverkehr geöffnet.
Montag  17.30 – 19.30 Uhr
    18.00 – 19.30 Uhr (OV)
Dienstag  13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch  08.00 – 10.30 Uhr
Tel./Fax  07706 215
E-Mail   sunthausen@bad-duerrheim.de

Abfallkalender
18.02.  Restmüll 14-tägl. und Biomüll
24.02.  Altpapier

Stadtteil Unterbaldingen

Öffnungszeiten

Die Ortsverwaltungen und das Service-Center sind ab 
Montag, dem 22. Februar, mit vorheriger Terminabsprache 
wieder für den Publikumsverkehr geöffnet.

ServiceCenter Ostbaar
(ehemalige Ortsverwaltungen Ober- und Unterbaldingen)
Hauptstraße 57
Tel.:       07706 9228788
E-Mail:   servicecenter@bad-duerrheim.de

Öffnungszeiten:
Montag:   14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag:  08:30 - 13:00 Uhr
Mittwoch:  08:30 - 12:30 Uhr
Freitag:   15:00 - 18:00 Uhr
Samstag:  08:30 - 11:30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Frau Luzia Wölfle   (Montag - Mittwoch)
Frau Petra Messmer  (Freitag und Samstag)

Sprechzeiten Ortsvorsteher Jürgen Schwarz
Montag:   17:30 - 19:00 Uhr
Tel.:    07706 9228790

Unsere Altersjubilare

Wir gratulieren am
24.02.  Herrn Wilfried Eisele  zum 80. Geburtstag
   Ringstraße 24 

Abfallkalender
Donnerstag, 18.02.  Restmüll, 14-täglich
       Biomüll
Mittwoch, 24.02.   Altpapier
Donnerstag, 25.02.  Restmüll, wöchentlich
       Biomüll, wöchentlich

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Buchweizentorte mit preiselbeerfüllung
Das Buchweizenmehl verleiht der Torte einen nussigen Ge-
schmack. Der geriebene Apfel macht sie leicht, locker und total 
saftig. Und die Schicht aus Wild-Preiselbeeren sorgt für eine säu-
erliche, fruchtige Note. Total lecker!
Zubereitungszeit: 2 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück: Kcal: 631, KJ: 2628, E: 7 g, F: 40 g, KH: 51 g;
Rezeptautor/Rezeptautorin: Gesa Kohlenbach, Michaela Litterst 
(Zuschauerin)

Zutaten
•	 6 Eier (Größe M)
•	 1 Prise Salz
•	 200 g Zucker
•	 200 g Butter, weich
•	 1 Msp. Bio-Zitronenabrieb
•	 175 g Buchweizenmehl
•	 30 g Speisestärke
•	 1 Pck. Backpulver
•	 125 g Haselnüsse, gemahlen
•	 1 Apfel, gerieben
•	 200 g Wild-Preiselbeeren

für die Glasur:
•	 400 g Nougat
•	 70 g Kokosfett
•	 2 EL Haselnüsse, grob gehackt

Zubereitung
1. Den Backofen auf 180 Grad Ober-/Unterhitze vorheizen. Eine 

Springform (Ø 26 cm) mit Backpapier auslegen, fetten und 
bemehlen.

2. Für die Buchweizentorte die Eier trennen. Das Eiweiß mit dem 
Salz und 100 g Zucker steif schlagen und zur Seite stellen.

3. In einer zweiten Schüssel die weiche Butter mit dem restli-
chen Zucker (100 g) und dem Bio-Zitronenabrieb schaumig 
schlagen. Die Eigelbe nach und nach dazugeben.

4. Buchweizenmehl, Maisstärke, Backpulver, gemahlene Hasel-
nüsse und den geriebenen Apfel zur Butter-Eigelb-Masse ge-
ben und verrühren. Ein Drittel des Eischnees kräftig unterhe-
ben, dann die restlichen zwei Drittel vorsichtig unterheben.

5. Teig in die vorbereitete Springform füllen und für ca. 40 Minu-
ten im vorgeheizten Backofen auf mittlerer Schiene backen. 
Nach dem Backen den Kuchen auf einem Kuchengitter aus-
kühlen lassen.

6. Den ausgekühlten Kuchen in der Mitte einmal horizontal 
durchschneiden. Die untere Hälfte mit den Wild-Preiselbee-
ren füllen und den Deckel des Kuchens wieder darauf setzen.

7. Für die Glasur das Nougat und das Kokosfett in einer Schüssel 
über dem Wasserbad schmelzen und verrühren. Den Kuchen 
auf ein Kuchengitter stellen und ein Backpapier unterlegen. 
Die Nougatglasur langsam über die Buchweizentorte gießen 
und mit den gehackten Haselnüssen dekorieren.

unser Tipp: Die aufgefangene Glasur kann auch als leckerer Brot-
aufstrich wieder verwendet werden. Zur Torte passt auch gut ein 
Klecks Schlagsahne.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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